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tn etu 30. Oktober bis 28. November

Die Gesellschaft Schweiz. Malerinnen, Bildhauerinnen und Kunst-

gewerblerinnen wurde im Jahr 1902 gegründet und umfasst heute

sechs regionale Sektionen in den Städten Basel, Bern, Genf, Lausanne,

Neuenburg und Zürich. Sie zählt über 200 Aktivmitglieder, die sich

beruflich der freien oder der angewandten Kunst widmen. Alle drei

Jahre findet eine grosse Ausstellung statt, deren XIV. am 30. Oktober
in Bern eröffnet wurde. In zwei Abteilungen umfasst sie das Beste, was
auf künstlerischem Gebiet gegenwärtig von schweizerischen Frauen

geleistet wird. Die freie Kunst mit Malerei, Bildhauerei, Zeichnung
und Graphik wird in der Kunsthalle, die angewandte mit Weberei,
Keramik, Schmuck, Bucheinbänden usw. wird in der Schulwarte gezeigt.

Eleonore von Mülinen
Entwurf für eine Brunnenfigur

Schmuck: Emmy Schmid, Katinka Apotheker, Hélène Mercier, M. Baumann, Klara
Stengele
Decke : Elisabeth Keller

Keramik: Marg. Linck, Gertrud Meister, Amata Good, Hélène Imbert-Amoudruz, Marianne
Tuch
Decke : Clara Geiser-Woerner

Phot. : Pfisterer

Nanette Genoud:
Der Bildhauer

Maria La Roche : Berner
Meitschi
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